
Kurstadt will fahrradfreundlicher werden 

 

Baden-Baden (hez) - Die Stadt Baden-Baden tritt der "Arbeitsgemeinschaft 

Fahrradfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg" bei. Das hat der Gemeinderat jetzt 

einstimmig beschlossen. 

Ziel dieser Arbeitsgemeinschaft ist es, den Fahrradverkehr in den Städten und Gemeinden zu 

fördern. Die Mitglieder verstehen sich laut Verwaltungsvorlage als "Modellkommunen" für 

eine "zukunftsfähige, ökologisch und ökonomisch sinnvolle sowie stadt- und 

sozialverträgliche Mobilität". 

Bürgermeister Werner Hirth betonte in der Sitzung, dass ein solches Netzwerk für die 

Beteiligten viele Vorteile bringe und sagte: "Wir werden fahrradfreundlicher." Paul 

Haußmann aus den Reihen der SPD sagte, dass der jetzt beschlossene Beitritt auf einen 

fraktionsübergreifenden Wunsch des Gemeinderats zurückgehe. Dem entgegnete Günter 

Seifermann (Grüne), dass seine Fraktion schon 2011 einen entsprechenden Antrag gestellt 

habe. OB Margret Mergen rief den Ratsmitgliedern abschließend zu: "Ich sehe Sie alle auf 

dem Fahrrad wieder!"  

 


